
ÜbersichtsplanSo finden Sie uns: 
Mit dem Stadtbus der Linie 7  
oder der Deutschen Bahn   
gelangen Sie direkt zum  
Hohenloher Freilandmuseum. 

Bei Vorlage einer Tageskarte 
des „KreisVerkehrs“, eines Met-
ropol-Tagestickets, eines Tickets 
der Deutschen Bahn oder einer 
HNV-Tageskarte erhalten Sie 
ermäßigten Eintritt.

Öffnungszeiten: 
Mitte März bis April: Di-So 10-17 Uhr (Ostermontag geöffnet)
Mai bis September: täglich 9-18 Uhr
Oktober bis Anfang November: Di-So 10-17 Uhr

 Allgemeine Informationen: 
Museumsgasthaus Roter Ochsen: Telefon 0791 9468886

Führungen, museumspädagogische Projekte und Kurse für  
Erwachsene buchen Sie bitte telefonisch oder per E-Mail.

Hohenloher Freilandmuseum | Dorfstraße 53
(Für Navigationssysteme bitte „Moorwiesenweg“ eingeben)
74523 Schwäbisch Hall-Wackershofen

Telefon 0791  971010 
info@wackershofen.de

www.wackershofen.de www.facebook.com/
hohenloherfreilandmuseum

Auf Rundwegen durch 
das Hohenloher Freilandmuseum
Das Hohenloher Freilandmuseum bietet seinen Besuchern  
70 historische Gebäude auf einem 40 ha großen Gelände. 
Als Orientierungshilfe bekommen Sie an der Museums-
kasse diesen Übersichtsplan, in dem Ihnen zwei Rundwe-
ge vorgeschlagen werden. Der kleine Rundweg (rot) führt 
Sie vorwiegend durch das Hohenloher Dorf. Entscheiden 
Sie sich für den großen Rundweg (grün), kommen Sie am 
Steigenhaus vorbei, gelangen über unser Weinbauerndorf 
zu den Waldbergen und erreichen schließlich nach dem 

Mühlental ebenfalls das 
Hohenloher Dorf. An vielen 
Stellen im Museumsgelände 
sind Pfeile angebracht, die 
die Rundwege ausweisen. 
Lageplantafeln, auf denen 
Sie Ihren Standort entneh-
men können finden Sie 
außerdem zu Beginn jedes 
Gebäudeensembles. Außer-
halb des Museumsgeländes 

befinden sich der Bahnhof und das Getreidelagerhaus aus 
Kupferzell. Wenn Sie diese Gebäude besichtigen möchten, 
verlassen Sie bitte das Museumsgelände über das Ein-
gangsgebäude. Wenn Sie möchten, kommen Sie selbst-
verständlich mit Ihrer Eintrittskarte anschließend über die 
Museumskasse wieder auf das Gelände zurück.



Unterführung
Linie 7 SHA-Gailenkirchen

Bahnhaltestelle Haltestelle Richtung SHA 

Bahnhaltestelle Haltestelle Richtung Heilbronn

1a  Bahnhof aus Kupferzell (Ausstellung „Vertriebene“)
1b  Getreidelagerhaus 
1e  Holzlagerhalle (mit Feuerwehrmuseum)
2   Museumsgasthaus Roter Ochsen 
3a  Bauernhaus aus Elzhausen (Ausstellung „Frauen  
      im Dorf“, „Die Milch kommt von der Kuh!“)
3c  Ausdinghaus (Ausstellung „Alte im Dorf“) 
4a  Bauernhaus aus Schönenberg + Museumslädle
4b  Scheune aus Bühlerzimmern 
      (Ausstellung „Landtechnik“ & Sonderausstellungen)
5    Handwerkerhäuser 

6   Armenhaus + Taglöhnerhaus
7   Seldnerhaus (Ausstellung „Frauen im Dorf“)
8a Bauernhaus aus Zaisenhausen (Ausstellung „1551“)
9   Flachsdarre + Flachsbreche
10 Steigengasthof Rose + Backhaus + Scheunen 
11  Weidnerhof (Lernhof: nicht zugänglich) 
     + Ausstellung „Rund ums Telefon“ 
12  Schulhaus (Ausstellung „Schulwesen“)
13  Verwaltung (nicht zugänglich)
14  Stationsgefängnis aus Dörzbach 
15  NS-Zwangsarbeiter-Baracke

20  Winzerhaus aus Sachsenflur 
      (Ausstellung „Historische Bautechniken“)  
22  Besenwirtschaft (Weingärtnerhaus aus Verrenberg) 
      (sonntags geöffnet)
23  Gemeindebackhaus aus Beilstein 
24  Spielhaus für Kinder 
30  Kelter aus Oberohrn
40  Sägmühle aus Schmidbügel  
41  Mühlenensemble aus Weipertshofen 
      (Ausstellung „Mühlentechnik“)
50  Bauernhaus aus Käsbach 
      (Ausstellung „Leben und Überleben 1944/45“)
51  Dorfkapelle aus Stöcken
52  Forsthaus aus Joachimstal (Ausstellung „Wald und Glas“)
53  Sommerkeller aus Weipertshofen (bewirtet nach Aushang)

Kleiner Rundweg (reiner Fußweg ca. 15 min)

Großer Rundweg (reiner Fußweg ca. 45 min)


